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Vus Stadt und Land.
Gießen , den 20. Oktober 1917.

** Die städtischen Dienststellen  haben von
Montag , 22 . Oktober , ab für die gesamte Dauer des Winter¬
halbjahres ihre Dhenststunden von vormittags 8 Uhr bis
mittags 1 Uhr ltnb von nachmittags 2 bis 5 Uhr.

** Das Großh . Regierungsblatt,  Beilage Nr . 17
enthält : 1. und 2. . Bekanntmachungen zur Azechlenverordnnng
vom 11. Juli 1914. — !3. Uebersickü der von Gvoßh. Ministerium
des Innern für daS Rochmmgsjo.hr 1917 zur Bestreitring der Ge¬
meind ebedürfnisse der israeltttschLN Relrgionsgemernden des Kreises
Schotten genehmigten Umlagen. — 4. Ucbersicht über die in

beu Gemeinden des Kreises ÄLainz zu erhebenden Gemeinde-.

ses Mainz für das Kalenderjahr 1917. — 6. Uebersicht über die
von den isra l̂itischen Religionsgemeinden des .Kreises Gießen zu
erhebenden Umlagen für das Rechnungsjahr 1917. — 7. Ueber¬
sicht über die in dê r Gemeinden des Kreises Lanterbach zu er-,
liebendenUmlagen für das Rechnungsjahr 1917. — 8. Nachweis
der Befähigung zur Uedernahme eines Kirchenamts . — 9. Ordens¬
verleihungen. 10. Erinächtigrmg zur Annahme und zum
Tragen fremder Orden . — 11. Dienstenthebung . — 12. Be¬
richtigung.

** S ch tu arz - Weiß Theater  SelterÄveg 81. Das
Programm vom 20. bis 22. Oktober enthält ein neues Filnr-
iverk Jenseits der Hürde" . Handtimg und Darstellung sind äußerst
interessant. Außevdenr lseist der gntgewählte Spielplan noch ein
vierafttges 'Lustspiel sowie eine schöne Tierauftrahme aus.

Landkreis Gießen.
** Birklar,  20 . Oft . Peter Gottwal tz und Frau feierten

am 16. Oktober die silberne Hochzeit.
** W erte rs  ha . i n,  20 . Okt. Die hiesige einklassige Schule

bat miter der verständigen und energischen Leitung ihres Lehrers
Inder !hal im Laufe des Sommers '12 ZU . getrocknete' Teeblätter
gesammelt. Lehrer und Schüler haben mit diesen: schönen Er¬
gebnis vorbildlich gezeigt, loie das Durchhalten in der Kriegszeit
erleichtert werden kamt. ^wenn überall die kriegswirtschaftlickien
Sammlungen mit gleichem Verständnis und ebenso gutem Willen
in Angriff genommen lvürden.

Kreis Lauterbach.
S ch litt , 19. Okt. Die G r o ß h er z o g i n von O 1-rr.

denburg  ist zu längerem Aufenthalt hier eingctroffen und hat
iit dem der Gräfin Elisabeth von Schliß gehöreirden Scl>lößchen
Berleburg Wohnung genommen. — Fürs Vaterland fielen im
Mmpfe gegen die Engländer Landsturinmann Jslei  und Mus¬
ketier Zoll.

rr . W a l l e ir r o d,  19 . Okt. J 'n der schön geschnrückten Kirche
fand am Mittwoch, unter starker Beteiligung der Gemeinde undf
zahlreicher Gäste dorr nah und fern das diesjährige ' Missionsfest
des Dekanats Lanterbach statt. Nach dcnr Mtardienst , der von Pfar¬
rer Döll versehen rvairde, predigte Msissionar Spaich von deck

Arpchttche Nachrrchten.
EvangelischeGemeruüe.

Sonntag , 21 . Okt., Erntedmiliest . (Kvlt. f. d. Evangelischer in
Oesterreich.) Gottesdienst. In der S t a d t kr r che. Vorm 9V2:
Pfr . Schloäbe: 11 : Kinder?, f. d. ?Nark.-Gem. Pfr . Schwabe: abds.
6 : Psr .-Ass. Lie. Reuning . Näonvgg. 22., abds. 8 : Bereinigg . d.
konf. wribl . Jugend d. Mcatth.-Gern. Die Vereinrgg. d. löirf. männl.

tag, 23., iiachnr. t 24:  Frauenmissionsverein (Vortr . : Misfionsrnsp
D. Frol 'nmeyer, Basel). —, In der J .o Hanneskirche. Vorm . 9f ..
Pfr . Ansseld : 11 : Kinder?, s. d. Joh .-Gem. Psr . Aus .eld : abd) 6
Pfr . Becküolshvimer: 4̂8 : Bereinigg . d. konf. männl . Jugend d
Luk.-Gem. : 8 : Bibelbespr. im Jvh .-Saot . Dienstag , 23.. abds. 8
Vortrag im Kons.-Saal d. Jobanneskirchv „Bilder aus den letzten
100 Jahren der Baseler Mission" . Mi.jsronsi.nsp. I) . FrolMiireym:
u. Missionar Spaich . Mittwoch. 24., abd) . 8 : Kriegsbetstnnd»̂
Pfr . Bechtolsheimer. Freitag , 26., abds. (26 : Bereinigg . d. konf.
iveibl. Jugend d. Joh .-Gem. — K irchberg.  Sonntag , 21. Okt.,
vornr. 10 ; hl. Abendnr. f. d. alten Gem'.-Glieder von Staufenberg.
— Lollar.  Sonntag , 21. Okt., abds . 8 : Kriegsbetstundc. Dekan
Gnßmann.

Bcwler MrssronsgeMichgst über das Geheimnis und.das ' Bekenntnis Jugend d. Mark .-Gem. ist m. d. Wartburgverein verbunden, wrens-
dcr Herdenmrssron. Er prres fie als ein Gotteswerk, das darum: ~~ - - - . "
Eich! in den Stürimdn des Weltkriegs nicht untergehen werde. Dies
Bewußtseiir und der Ausblick nach oben müsse den Missionaren,
draußen und den Mistionsfrcundnr in der Heimat immer wieder
Mut und Vertrauen gebot int Blick auf die gegenwärtige schwere
Lage der Mission . — Dekan Müller dankte sodann der Oie nt ein de,
daß sie das Fest trotz vieler Arbeit übernommen habe. — In der
Nachversantrnlung sprach Missionsleharriit Pflanz . In ergreifender
Art und Weise erz.Mte sie von ihren Erlebnisseir zu Bali in
Kamerun , von den heldenmütigen Käntpsnr irnsrer braven Sch,utz-
truppe , von der oft iriederträchtigeir .Handln ngs>weise, welche die
Englärtder den gefangenen Mipioitarsfrauen utrd Kindern zuteil
werden ließen. Ä>iit herzlichen Dankesworten konnte der Orts¬
geistliche die V̂eranstaltnirg schließen, die eiareir tvohlgelungenetz
Verlauf nahm . sUeber 282 Mark Ivurdenisür die Mission geopfert.

Starkcnburgund Rheluhkssen.
M .T . M a i n z, 20. Okt. Mit großer Frechheit wurden bei

Haeligen Weinhandlungen Diebstähle von Wein am Hellen Tage
-ausgeführt. Die Diebe, drei an der Zahl , fanden sich vor beu
Däusern mit einem Drückkarren ein , luden die in den Torfahrten
stehenden Kisten mit Flaschenweinen auf und führet: dainit davon.
Endlickn wurden sie bein: Ausladen von einen: Lehrling erwischt,
worauf sie den Karren mit den: arlfgeladenen Wein im Stiche ließen
urrd flüchtig gingen. Der .Kriminalpolizei gelang es. die Diebe
ansfindig zu machen nnd sie festzunehmen. Es wurde bei ihnen
nird einem Wirte noch Weit: beschlagnahmt. .Die drei Diebe und
der Wirt , der letztere wegen Hehlerei, kamen m Untersuchungshaft.
— Ein Unglücks fall ereignete sick), Mittwoch vormittag am hiesigen
Rheinufer bei der Ladung eines at: der Lairdestelle der Köln-
Tüsseldorfer Boote vor Atrker liegearden Schiffes. Als man eben
eine schwere Last Bandeisen mittels eures arr beit Spieren des
Hauptmastes befestigten Flaschenzuges von Land an Bord des
Schiffes brin ŵn wollte , brach der große Mast unter starken: Krachen
mitten entzwei, so daß die zwei mächttgen Spieren mit ihrer Last
zn Boden sttrrztcn. Hierbei Wurde ein 26 Jahre alter Pionier,,
der^ gerade erst tags zuvor vom Urlmib in seine Garnison nach
Kästet zurückgekehrtwar , so schwer getronen, daß ihm ein Beirr
am Knie zerickunettert rvurde. Der Veruirglückte wurde nach dcnr
Garnisoillazarett verbracht.

Hessen-Nnsfau.
— Frankfurt  a . M ., 19. Okt. Der Magistrat beschloß, vom

koimuenden Montag ab in sämtlichst städtischen Alntsstetlen die
ungeteilte Arbeitszeit vor: morgens 8 Uhch bis nachmittags 3 U'hr
zur Einführung zu bringen. Attch, am S -anrslag wird kerne Artse
nah me ge nt acht.

katholische Gemeinde.
Samstag , 20. Okt., nachm. 5 u . abds . 8 : Gel. z. bl. Beicht;

Smmtag , 21. Okt., vorm. 6h2: Gel. z. hl. Beicht: 7 ; Hl. Mesft:
gem einschastl. Komm. d. Jungl .-Kongr. : 8 : Austeil . d. hl. Kontur. ;
9 ; Hochamt m. Pved..; 11 : Hl. Messe m. PSred., Milit .-E'ottesd . :
nachm. 6 ; Christenl., darauf Rofenkranzand. m. Segeit. Dienstag
u. Freitag , abds . 8 : Rofenkranzand. nr. Segen . — Diaspora -Got¬
tesdienst am 21. Oft . ; Hungen 8, Lich 9>/2.

Spielplan des Giehener Ztoditheatcrs.
Sonntag , 21. Okt., nachm. Sondervorst , f. d. kriegsbefchäft.

Arbciterfch. „ Der dunkle Punkt " . Abds. 7ich. : Gew. Pr . „Das
Dreimäderlhaus " . Dienstag , 23., abds . 7>O 6öew- Pr . (crni.ch
„K>ater Latnpe" . Freitag , 26., abds . 7>2: Gew . Pr . (erm. . „ Das
Glück im Winkel" . Sonntag , 28., nachm. 3>/2: Gew. Pr . „ Das
Dveinräderlhams". Abds. 7r/2: Ge,v. Pr . (erm.). „Das Winter-
märch-eir" .

Spteiplan der vereinigten frankfurter Siadttheater.
Opernhaus.

Sonntag , 21 . Oft ., nachm. 3 ; „ Das Dreimäderlhaus " . Abds. 7:
„Die Hugelwttcnr" . Brontag , 22., abds. 7>'.w Einm . Gastsp. d. >t gl.
Hosopernsängerin Marne Jvogün vom Kgl. Hoftbe.rter in Rcünchen..
„Der Barbier von Sevilla " . Dienstag , 23., abds. 7 ; „Venezia" .
Hierauf : „Kleb: Jdas Blumen ". Mittivoch, 24.. abds . 744: Vorst,
f. d. kriegsbefchäft. Arbeftcrsch. „ Die Regrmentstockster" . Donners --
tag, 25 ., abds. 7 : „Martha ". Freitag , 26., abds. 6h2: Zum Beste):
der Pens .- u. Untcrstützgsk. d. Orch. „ Earnren" . Samstag , 27.
abds . 7 : „Die Rose von Stambül " . Sonntag , 28., nachm.
Fledermans ". Abds. 7 : „ Der Rosenkavalier" .

Schauspielhaus.
Sonntag , 21. Oft ., nachm. 3 >2: „Wienerinnen " . Abds 744:

Neu einstud. „Jobannisfeuer " . Montag . 22., abds . 7>2: „Medea " .
Dienstag , 23., abds. 744: Zum ersten Male (Nraufführung ). „Ter
Zentaur " . Mittwochs 24., abds. 7>,: „Das Enkelkind" . Donners¬
tag, 25., abds . 7i/4: „Könige" . Freitag , 26., ahds. 7!/4 : „Der
Zentaur " . Samstag , 27 ., abds . 744: „Jolannisfener " Sonntag.
28., vorm. 11 : Vortrag von Prof . Dr . Georg Witkowski, Leipzig.
„Sttlwandlungen des hrstorischetrDramas ". Nachnr. S'ch: „Kö¬
nige". 2lbds. 7ich: „Der Zeirtanr " .

wre

Eine 10—15jährige Fichtenhege auf 0,9 lia
soll an einen Unternehmer zur Gewinnung von
Christbäumchen, Deckreisig'und Bohnenstangen auf
dent Wege öffentlicher Sudntission vergeben werden.
Rauflustiĝ wollen ihre Gebote verschlossen mit der
Aufschrift„Submission" bis spätestens 23. Oktober
bei Unterzeichneter Bürgermeistereieinrerchen, die
auch über Verkattfsbedingungen und Lage des
Grundstücks Auskunft erteilt. Eröffnung der Gebote
am 24. Oktober, vormittags 10  Uhr , ans dem
Amtszimmerd.Bürgermeisterei.Zuschlagssrist8 Tage

Muschenheim(Post Lich), den 16. Okt. 1917.
Großh. Bürgermeisterei Muschenheim.

Eifer.  7738

Sehr krästige
Winter-Gemüse- Pflanzen,

da jetzt beste Pflanzzeit, zu verkaufen.
Eduard Rieger , Gärtnerei,

Wiesecker Weg 19. Marburger Straße 841
Telephon 786.

craffÄiIlier
Rudolph's Iladif.

Sieben• Ileuenweg9 • Tel . 671
musikdien - u.

HlusikfnslmrnenienBüus
Grammophone

OÜIzle.le VerkauIslteUe der DeufSJten Gramrnophon-
ftktieu-SeieMrsit Berlio

748

werden angefertigt , sowie alte
in Wolle , Watte oder Dannen
a uige arbeitet od .audacbcssert.
Alte Wolldecken lucrd . anac-
kanft  Einlag . körtn. geliefert
wcrd . Walltorstr . 241 , 0581

CS
findet reiche Auswahl in

Aaitfügen . jPssiletots , Ulster
ein ^ elaieii Mosen,

— auch leihweise — sowie
Miüader - mul Jün» 8iifi^ 8 -
A « y,üg;eiBa . -Ucben 'zielieni

Außerdem
Manaen -Kostüme , Mäntel.

Minsen «and Hocke
in allen Farben.

Herresgardsrabe-Haus
Blessen

Seifersweg 58, I. Stock
BT - Eingang Ecke Volksbad tüS

Bitte Bezugsschein mitbringen M41S

Sanaioriurn Lindenfelsi. öd.
zw. Darm»5aüt-Kaüäeiberg 483m.b. inideal .Waldg .gel.
i iriöse,clroo.Kranke ssdErhaliiogsbesüirfüga
Maß . Preise — Prospekt kostenlos . S. R. Br . Sehwiit.

Zuchtschafe-Versteigerung.
Mittwoch den 24. d. M., nachmittags 1 Uhr,

verkaufe ich im Gemeindcschafstallin Laubach
85 —4t) Stück trächtige Mutterschafe. Die Schase
werden einzeln versteigert.

Kaufliebhaber wollen sich mit einer Beschemtgung
ihrer Ortsbehörde versehen, daß die gesteigerten
Schase zur Zucht bestimmt sind und in deren Orte
bleiben. 7557

Burk,  Schashalter in Laubach (Oberhessen).

Städtischer Eievverkauf.
An die Nezugsbercclnigten der nacktiezeidmetett 34e-

sirfe wird in der Woche vom 22.- 27. dö. Mts . aus die
Eiennarke 18 je ein Ei ansgegeben und zwar:
Bezirk 3 Dtontag Eierhandlung Stetnretch

„ 7 Dienstag „ »
„ J1 Mittwoch /, "
„ 12 Donnerstag , „

4 Montag u.Dienstag Molkerei Grteb,Btsmarck,tr.
7>Mittivochu.DonnerstagMolk .Grleb,Btsmarck >ir.
8 „ „ „ . - Franks .Sir.

10 „ „ „ „ „ Schanzenitr.
"Der BerkaussvreiS ist von der Verteil,maSstelle für

Auslandseier nt Mainz aus 40  Ptennig für das Stuck fest-
gefetzt. Vorzeigen der Ausweiskarte M ertorderltch.

Eießen , 19. Oktober 1917. 7 7̂3B
Der Oberbürgermerster (Levensmtttelamt).

Bekaummachung
Das im Monat September d. I . fällig gewesene

3 Biel Genteindesteuern tnrd Kanalgebuhren kann noch
bis einschlieklich 8^ Si°°ember &. &. °lme Koften besnOlt
werden . Diejenigen, die mit der Zahlung dieses Zieles
noch im Rückstände sind, werden biermtt gemahnt, d>e
Abgabe dis , »», :!. Siovember bei der Slad kn ie , »
entrichten. Vom 5. November an beginnt die Bettreibuiig,
wodurch Psändungskosten eMstebrn. Ueberwetlungen >m
Bank- und Postscheckberkehr müssen an, 3. > !»vember
Aensalls bei der Stadtkasse gutg-schriebcn sem, andern-
salls die vorgeschricb. Beirreibungskosten erhoben w^ de»' Gießen, den 12. Oktober 1017. /bl9BDer Stadtrechner: Maser.

Betr : Verteilttna von Petroleum.
Bekarmtmachuug«

Kleinhändler , die mit der Slbliescrung der Petroleunt'
Marken ans dea iNonaren September und Oktober noch
im Rückstände sind, tverden anfgeforderi, diese Aiarkeit sofort
aui dem Städtischen ^cbcusmittelatnrc . Zimmer <», ab-
geben zu wollen. Säumige Händler können bei der Zn-
teilnng des Petroleums für den Monat November^mcht
berückstchligt werden . /nIB

Gießen, den 10. Oktober 1917.
Der Oberbürgermeister (Lebensntittelamt )._

offädt. j $rbei (snaehu)ei$ giessen.
West-Anlage 31.

Es könnet: eingestellt werden:
a) bei hiesigen  A r b c i t g e b e r tr:

3 Eisendreher, 0 Schlosser, 2 Werkzeugschlosser, 3 Former,
20 Maschinensoriner, I Schtiiiedals Zuschläger, 0 Former
und 6 Brentier für Dampsztcgelei, 4 Installateure,
1 Spengler , IGerbernteisier , 1Lederzurichter, 1Schreiner,
2 Sattler evtl, auch s. Heintarbeit , 10 Heizer, 1Schneider.
10 Kohlenschipper, 1 Fabrbnrsche, 4 kräitige Arbeiter.
6 Erdarbeiter . 1 Maschinensetzer, 50 Hilfsarbeiter für
Eisenbahn und Industrie , 2 Vorarbeiter für Graitaten-
bztv. Modellmagazin (51riegsbeschädigte bevorzugt). 1
Pserdepfleger, 1 Glaser, 3 Schuhmacher, 2 Hnusbnrschen,
1 Portier , 1 Bltchbinder.

b) b e r a u s w ä r t i g e tt A r b c i t g c b e r n :
30 Schlosser, “»Lkeiselschniiede, 3 Schweißer für Me lall,
einige Bohrer und Fräser , 10 Hilfsarbeiter für Fu-
dttstrie. 1 Heizer, einige Zintmerleute nnd Stellmacher.
3 Spengler , 1.4 Rtechaniker, 4 Dreher . 3 Maurer,
4 Schreiner , 1 Schneider, 1 Bäcker, t Apotheker oder
Drogitt, 70 gesunde ?lrbeiler , 14 Streckenarbeiter , 3 Pon-
aushelser , 1 Verkäufer in Zigarrengeschäft, 1 nichtiger
Fuhrmann , 3 landivirtschaftliche Knechte.

E s s rt chc tt A r beit:
2 Buchhalter (1für Bankgeschäft), 1 Obergärtuer , 1 junger
Schreibgehilse, 1kriegSbeschädigterBuchdruck-Maschinen¬
meister, 1 MaschinensetzeriLinotvpe.»

Wer b l i che Abtei lrt  n g:
Es können eingestellt werden:

bei hiesigen  9l r b e i t g e b e r n:
7 Dienstniädchen. 1 Köchin, 12 Lanffrauen , 1 junges
"Rädchen, das schneiderlt kann, 14—20 Riädcheit s,ir
Bahtldicnst.

bei auswärtigen Arbeitgebern:
4 Dienstmädchen.

E s sn che tt A r beit:
1 Köchin für Wirtschaft oder Lazarett . 1 Buchhalterin,
1 Berkäuseritt für Kolonialwarengeschäft, ITelephottisiiii,
3 Mädchen für Botendienste.

Für d a s b c s e tzt e Gebiet w e r d e n gesucht:
Maschinenschreiberinnen. Stenotypistinnen , 13 Wäsche¬
rinnen , 17 Schncidcrittnen, 14 Helferinnen für Küchen¬
dienst.

Für das Große Hauptquartier:
Perfekte Stenonipistinnen , Maschinenschreiberinnen.

Städtischer Wohttuttttsnachrveis Gicsien,
Weft-Anlafle 31.

Es sind zu vermieten:
1 herrschasllicheWohnung von 10 Zimtnertt , 1 herr¬
schaftliche Wohnung von 7 Zimmern , 3 herrschaftliche
Wohnungen von 6 Zimmern , 3 Wohnungeit von 4
Zimmern , 1 Wohnung von 3 Ziinmern mit Laden. 1
Wohnung von 1Zimmer , 2 Zimmer unter Mitbenutzung
der Küche, 3 Ladcnräume mit je 1 Ziuimer . 3 Lager¬
räume mit 1 Arbeitszimmer , 1 Lagerraum , 1 größeres
Fabrikgebäude, 8 möblierte Zimmer, 2 davon neben-
einandcrliegend . 8 leere Zimmer , einige Stall - und
Lagerräume mit Heubodert, 1 Wohnung von 2—3 Zim¬
mern in Bellersheim . 7763B

Zu mieten  gesucht:
22 Wohnungen von 1- 6 Zimmern.

'Grüudl. Unterricht

Maschiaensclireiiien

Stenographie
Buchführung

u . allen I (andelsfäeheru
durch bewährte

Lehrkräfte.
Inges -H.Äbüa-lko’-sa

Ifonorar für Einzel-
fächet Alk. 10.—.

f i. Kurse nach besond.
Ver inbarune.

Anmeld-ng ’.äglicli.-
KostenloseScllenvcrmitt-

hnig.

Franz Vogt&Co.,Gieäsn
Cocthestr . 33. Tel . 20? 4.

Lelrl̂ vhilrÄhuer gegen jittme
z. aert . Br nchstr. 11. _0(i4 ts
Gm erhaltener Gifenbabn'
Nniformrockz .leUien gesucht.
Oiäh. rrsvh !t!r-lsr3tr .711.

frcnniio!?
Bcstellnttgen werden vor-
läufig nicht mehr ange-

77331)nommen.
B . Nuhn, Lollar.



SJJSIjtenb draußen im Felde sich Heldentum und Opfermut unserer Brüder
in immer hellerem Glanze zeigen , während die militärische Ohnmacht unserer
Feinde immer sichtbarer und nach zuverlässigen Nachrichten die Wirkung
unserer U-Boote und Luftwaffen immer vernichtender wird , zeigt sich in den
letzten politischen Erörterungen das traurigste Gegenbild.

In der Deutschen Vaterlands - Partei bricht sich eine gewaltige
BolksSewegrrng Bahn , die hoch über allen inneren Gegensätzen die Fahne
des Sieges als einigendes Symbol erhebt , die allem Unverstand und aller
Zwietracht zum Trotz der Erkenntnis zum Durchbruch verhilft , daß es jetzt
darauf ankommt , mit eiserner Zähigkeit einen Frieden zu erkämpfen , der
unsere Zukunft wirklich sichert.

Die Furcht , daß sich diese Volksbewegung mit elementarer Kraft weiter
entwickeln und politischen Parteien zum Schaden gereichen könnte , hat diese
zu den äußersten Anstrengungen angespornt . Sie fühlen sich in ihrer erträumte«
Uebermacht gefährdet . Daher der Versuch , an der Hand mühsam zusammen-
gesuchter Einzelfälle die jetzt unser Volk ergreifende Bewegung als eine von
oben eingeleitete und geförderte hinzuftellen . Aus den eigenen Reihen dieser
Parteien strömen ihre Mitglieder in Hellen Scharen der Vaterlands -Partei
zu und können beredtes Zeugnis dafür ablegen , daß die Vaterlands -Partei
keinerlei innerpolitifche Ziele verfolgt . Es ist unwahr , daß die deutsche
Vaterlands -Partei die Zeiten des Klaffenkampfes wieder aufleben
lassen und hierfür das Wort „vaterländisch " mißbrauchen will . Wir sind
weder konservativ noch liberal , weder argrarisch noch schwer¬
industriell , weder Wehrderein noch alldeutsch:

Jeder der helfen will , Deutschland zu erretten,
ist uns willkommen.

Nein , wir sind eine Vaterlands -Partei , weil wir das Höchsts Interesse
des Vaterlandes in dem Getümmel des inneren Streites wieder zu Ehren

Berlin  W 10, Diktoriastraße 30 , den 12.  Oktober 1917.

bringen und alle Deutschen einigen wollen auf das eine große Ziel : Den
Sieg und den Frieden , den Deutschland für seine Entwicklung nach dem
furchtbaren Aderlaß braucht.

Schon beginnt man im feindlichen Ausland ängstlich zu werden , daß
die Hoffnung , durch deutschen Unverstand zu erreichen , was den Waffen
versagt geblieben ist, am Ende doch noch zerflattert ! Gegen englische
Friedensfühler müssen wir hart sein, denn in absehbarer Zeit werden
wir England ganz anders gegenüberstehen!

Schon spricht man von der Zersetzungspartei , die die Mehrheit des Reichs¬
tages zersetzen will . Ja , wir wolle » aufdecke » , daß die Mehrheit vom
19 . )̂uli innerlich zerfallen ist, daß die Urheber des erneuten Friedens¬
angebots die irregeführte Gefolgschaft immer mehr verlieren.

Wir wollen zeigen , wo die wahre Mehrheit des deutschen Volkes
steht ! Wir wollen beweisen , daß nach drei Kriegsjahren im deutschen Volk
die Entschlossenheit ungebrochen ist, sich den Frieden zu erkämpfen , den
Deutschland braucht ! Die Deutschs Vaterlands -Partei wird jede Reichs¬
leitung freudig unterstützen , die einen zu Deutschlands Niedergang führen¬
den Derzichtfneden ablehnt und die Fahne des Sieges hochhält!

Elsaß -Lothringens Zugehörigkeit zum Deutschen Reich ist keine
Frage , sondern eine endgültig abgeschloffene Tatsache . Elsaß -Lothringen
ist reine Kulisse , um hinter ihr die belgische Frage , die eine Lebens¬
frage für Deutschland ist, verschwinden zu lassen!

Deutsche Männer , deutsche Frauen , welchen Standes und welcher politischen
Partei Ihr sein mögt , schart Euch einmütig in der Vaterlands -Partei zu¬
sammen ! Deutsches Volk , laß dich in den großen Fragen , die jetzt
zur Entscheidung stehe » , nicht irre machen ! Glaube an "dich selbst und
an Deutschlands Zukunft ! Die Stimme des Gewissens muß dir sagen , welchen
Weg du zu gehen hast.

Der Borstand der Deutschen Vaterlands-Partei
J ° hE A . b- ,ch . Mettenburg . v ° >. * * *

) Generallandschastsdirektor a. D . Dr . Kapp,
2. Vorsitzender.

I. Vorsitzender.

*• alle Ortsgruppen mS CrtSwwtiw;
2. alle Lanöesvereiirc der Deutschen Vaterlands -Partei,und zwar:

m btt Provinz Ostpreußen die Geschäftsstelle des Landes-
verems der D. V. P . für bk  Provinz Ostpreußen, Königs¬
berg r. Pr ., Brotbänkenstr. 131; in der Provinz Weft-
pveuhen dre Geschäftsstelle der D. B. P . des Landesvereins
Kr ore Provinz Westpreußen, Danzig, Landeshaus : in der
Pwvrnz Pommern dre Geschäftsstelle des in der Bildung
begriffenen Landesvererns der D. B. P . für die Provinz
KnAnAN , Stettin , Werderftr. 31; in der Provinz Posen
die Geschäftsstelle des Posener Landesvereins der D. V P
N ^ ^ ^ ichstr 7; in  der Provinz Schlesien die Ge¬
schäftsstelle des Schlesischen Landesvereins der D. V. P .,
Areslau , Gartenstraße 74; in der Provinz Brandenburg
dre Geschäftsstelle des in der Bildung begriffenen Landes-
^rnns der D. V. P . zu fänden von Herrn Oberbürger-

Potsdam , Behlertstr. 31; in der Provinz
Sachsen die Geschäftsstelle des Landesvereins der D V P
für die Provinz Sachsen, Halle a. d. Saale , Hagenstr.' 2;'
m der Provinz Hannover die Geschäftsstelle des Landes-
verems Hannover der D.-V. P ., Hannover, Trammplatz 2;

Provinz Schleswig-Holstein die Geschäftsstelle des
rn der Bildung begriffenenLandesvereins der D. V. P . für
die Provinz Schleswiglstein , Altona, zu Händen von
Vizeadmiral Daenhardt , Moltkestr. 63; im Regierungs-

^ZeitritSerklarrrngett nehmen cm:
fesir ! Cassel die Geschäftsstelledes in der Bildung be¬
griffenen Kurhessischen Landesvereins der D. V. P ., Cassel

Nas^ di« Geschäftsstelle des inder Bildung begriffenen Landesvererns der D. V P zu
vmchen von Herrn v. Grothus , Wiesbaden, Nikolas-
ftraße 11; rn der Pwvrnz Westfalendie Geschäftsstelle des
Niederrhemi^ -Westfälischen Landesvereins der D/B . P

»Ostwall. 3172; in  der Rhernprovinz die Ge-'
.chaftsstelle des Landesvereins der D. V. P . für die Rheiri-

^AK ^ ger Str . 12; ftn Königreich Bayern
die Geschäftsstelle des Landesvererns Bayern der D. V. P.

^uhauser Str . 10III l.; int Königreich Würt¬
temberg dre Geschäftsstelle des WürltembergischenLandes-
k6? •̂ er<a" '• Stuttgart , Schölling str. 4, Erd-

"? ? ESrerch Sachsen die Geschäftsstelle des Lan-
desvereins der D. V. P . für das Königreich.Sachsen, Dres-

2? @to&&cwgtuni Baden dieGeschäftsstelle des m oer Bildung begriffenen Landes-
vererns der D. V. P ^ Freiburg t. Br ., zu Händen von
Herrn Prof,Dr . Hoche, Weihertzofstr. 6: im Grotzherzog-
tum Mecklmburĝ Dchwenn die Geschäftsstelle des Landes-
verems der,D . V. P . für das Grostherzogtum Mecklen-
hmg^ dmxm,  Schwerin, Weinbergstr. 6; im Grvhherzog-
trnn Mecklenburg-Strelitz die Geschäftsstelle des in der Bil¬
dung begriftenen Landesvereins der D. V. P ., zu Länden

Mindestbeitrag1 Mark.

m  Wnden des Herrn Ge.
schäftsfü̂ ers Dunkel, Friedrichroda : außerdem für W ei-

Just -zrat Flmtzer. dortselbst: für Sonders-
^uj «n : Bankprokurist L^ nzel: für A rnst ad t:
MiUle, ^ ® rtl £ : Gchnnchial -DirektorMüller ; für Meiningen:  Pwstssor Kühler: für
fm  dEior gier ; fftr Jena:  Professor Plat^

fe ? rel” t und Hansestadt Hamburg die Ge¬
schäftsstelle des Landesvereins der D. V. P . für Hamburg,
Huujdnrg Sandtorquai 14; im Gebiet der Freien mw-

die Geschäftsstelle des Bremischen Lan-

die Geschäftsstelle des Lübecker Landes^ rei^ 'LTD V P
« V» Haubfu von Herrn Müller , Lübeck. Breite Straße 48:
d.  m Berlin und in allen unter Nr . 2 nicht mtfnefühttat

^ ^Gbschästsstelle der Dentŝ lBater-lands-Partet Berltn W 10, Vikwriastr 30 Fernsvrrft^ r
«/utzow 5549. Telegrammadresse: Vaterlandp ^ i!
9 *JS&  dre Bettnttserklärungm an die oben unter
" und 3 bezetchneten Stellen schriftlichzu bewirken

'Bf*0*# * * 1 Widerhall , den die Bewegung in
^Ä ^ ^ ^ E?ud gefunden hat, kann die Hauptgeschäftsstelle
m Berlin bie trt nesigrr Zahl bisher eingegangenen Postsen¬
dungen nur allmählich, aufarbeiten . Es wird daher um Ge-
buld gebeten, wenn dm zahlreichen Anfragen Anzügen
und Anmeldungen nicht gleich erledigt werden.

Mittwoch den 24. Oktober, abends8 Uhr, in der großen Aula

Arrr für Frauen

Mm  irr Hie MliGeitchllgeri
md ihre Kedkiltürig str bie Mnnfi

Dklitslhlllklils.
Sehttriaaei: Fm LMstth onüz««8r.Nqcli-Ms!isz.

^Unkosten wird Eintrittsgeld erhoben. -
Kr'°«S,ürs°rg° »ugeführi . ,7771V

Altre 4drou «utotrti * Wr ' 1 ~ <° -5» und 0. 30 . Galerie irrt.

9,o,eB « * -». « .- sch. sv. r -i«
Derer» Jrcundiuueu junger Mädchen

'HHviiuunivcvnu
Israelitischer ^ ranenverein
Amdergartenvereinveftrerinuenverein

s v -, -

I rürstenhof (großer Saal)
| Sonntag , 21. Okt ., abends 71/, Uhr

| 2. Bakof -Abend
NEUES PROGRAMM

ERNSTE UND HEITERE SACHEN
vorgfctragen von

HERMANN BAKOF
ehern. Oberspielleiter am htes, Stadttheater

LIEDER UND ARIEN
gesungen von 787„

ELSA BAKOF
Konzert - und Opemsäneerm Berlin
Am Flügel : Herr Pianist J. HAHN

Kassenöffn .7Uhr Anf.7‘/aUhr Ende 9V, Uhr
Karten : f PÄCnrr̂ 2 Mk- Vorverkauf■ t L0 Mk . f. Platz 1.50  Mfe V«,
^kaufl .30Mk. II. Platz IMk. Vorverkauf 80  Pf«’
Vorverkauf bei Frieda Bakof, Seltersw.81, Fernr.9n
Militär ohne Charge an der Abendkasse die Hälfte.

MM#

/T
Neu eröffnet Neu eröffnet

Universitäts -Kaffee
und Konditorei

Vornehmes Fcimilienkaffee (früher Metropol)Plockstraße
= 2 Neuhusens Präzisions- Billards =

Gründlichen

yfla €£er =Wn ferneA
erteilt

Joh anna Vogt , Goethestr . 3S IJ

Handarbeitsschule und Pensionat vo
Frl. Landmana , Glessei
M d-Anla « « 7 ikAlt, Sttd -Anln « ,

B.use „. ferner £ „. ,» AoStÄpS

Beginn desünterrichts Mon tagten 3.Septemb

f •
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